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Für 2021 sind wir aber guter Hoffnung, dass 
wir unsere geplanten Veranstaltungen wieder 
durchführen können und hoffentlich auch der 
Trainings- und Sportbetrieb wieder konti-
nuierlich zur Normalität zurückfindet. 

Der TSV Grafenberg wünscht allen Mit-
gliedern, Unterstützern und Sportbegeisterten 
ein frohes und besinnliches Fest und einen 
guten Start ins neue Jahr.  

Vorstand TSV Grafenberg 1903 e.V.  
 

 
 

 
 
 
 

 

 

 

Aus den Vereinen und Organisationen  
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Mittlerweile hat RAMPF zwölf 
Niederlassungen auf drei Kontinenten und 
umfasst sechs Kernkompetenzen rund um 
Reaktionsharze, Maschinensysteme und 
den Leichtbau mit Kohlenstofffaser- und 
Glasfaserteilen. 

Seit 2011 wird die internationale 
Unternehmensgruppe von Matthias und 
Michael Rampf geführt, den Söhnen des 
Unternehmensgründers Rudolf Rampf. Die 
Unternehmensnachfolge haben Vater und 
Söhne bereits zu einem frühen Zeitpunkt 
angestoßen und arbeiteten bereits viele 
Jahre vor der Übergabe Seite an Seite. 
Michael Rampf: „Das unternehmerische 
Handeln unseres Vaters war vorbildhaft. Er 
war von Anfang an darauf bedacht, das von 
ihm gegründete Unternehmen in jeglicher 
Hinsicht abzusichern, einschließlich seiner 
Nachfolge. Er hat meinem Bruder und mir 
die volle Verantwortung übertragen und uns 
unseren Weg gehen lassen.“ 

Freilich haben sich sowohl das 
Unternehmen als auch die 
Rahmenbedingungen im Laufe der Zeit 
verändert. Doch es gibt Konstanten, die 
laut Matthias Rampf auch die kommenden 
40 Jahre prägen werden: „Der Mensch wird 
bei RAMPF immer im Mittelpunkt stehen. 
Das gilt sowohl für das Verhältnis zu 
unseren Mitarbeitern, Kunden und Partnern 
als auch unser gesellschaftliches 
Engagement. In Grafenberg setzen wir uns 
unter anderem mit der Rudolf-Rampf-
Stiftung sowie unseren zahlreichen 
Sponsoringaktivitäten für ein aktives 
Gemeindeleben ein. Als erfolgreiches 
Unternehmen ist das für uns eine 
Selbstverständlichkeit.“ 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch zum 40-jährigen 
Firmenjubiläum (v. l. n. r.): Michael Rampf, 
Eva-Marion Rampf, Rudolf Rampf und 
Matthias Rampf. 

Firmen 

 

 

 
 
Rampf feiert 40-jähriges 
Firmenjubiläum  
Vom Ein-Mann-Betrieb zur 
internationalen Unternehmensgruppe 
mit 900 Mitarbeitern 
Am Dienstag, 1. Januar 1980, lässt Rudolf 
Rampf die RAMPF Kunststoffsysteme GmbH 
ins Handelsregister eintragen. Es ist der 
Startpunkt einer spannenden 
unternehmerischen Reise, im Verlauf derer 
aus dem Ein-Mann-Betrieb aus Grafenberg 
eine internationale Unternehmensgruppe mit 
rund 900 Mitarbeiter erwachsen wird. 

Ausgangspunkt ist die alte Grafenberger 
Turnhalle, der heutige Bauhof der Gemeinde. 
Diese mietet Rudolf Rampf Ende der 1970er-
Jahre und produziert dort mit Ehefrau Eva-
Marion zunächst Reinigungsmittel, 
Handreiniger und Geschirrspülmittel. Die 
Produkte verkaufen sich sehr gut, doch bald 
wird der gelernte Chemietechniker und 
leidenschaftliche Tüftler mit einer 
bahnbrechenden Erfindung den Modellbau 
revolutionieren und den Grundstein für die bis 
heute andauernde Erfolgsgeschichte von 
RAMPF legen. 

Als Rudolf Rampf im März 1980 einen 
Modellbaubetrieb besucht, wird ihm in einem 
Gespräch die Problematik der fehlenden 
Dimensionsstabilität der aus Mahagoniholz 
produzierten Modelle erläutert. Der Grund ist, 
dass das Tropenholz ein „lebendiger“ 
Werkstoff ist, der sich je nach Raumklima stark 
verändert. Daraus entsteht die Idee, die 
Modellbauplatten künftig aus einem neuartigen 
Werkstoff zu produzieren. Nicht mal ein halbes 
Jahr später entwickelt er die allererste 
Polyurethanplatte, die sich innerhalb kurzer 
Zeit als Standardmaterial im Markt etabliert. 
Die Modellbauplatte ist noch heute das Maß 
der Dinge und RAMPF seit vielen Jahren der 
weltgrößte Modellbauplattenproduzent. 
Das Produkt- und Lösungsportfolio des 
mittelständischen Familienunternehmens 
beschränkt sich allerdings längst nicht mehr 
auf den Modellbau. 
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Wir wünschen Ihnen schöne 
Feiertage und ein frohes, 

gesundes neues Jahr 2021! 
 


